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Brigadier Rudolf Witzig

Personliche Daten

Funktion
Stabschef des Feldarmeekorps 2

Laufbahn
Aargauischer Primarlehrer;
Mehrzweck-Instruktor der Infanterie;
Command and General Staff College,
Fort Leavenworth, Kansas, USA;
Stabschef des Kommandos der
Zentralschulen;
Kommandant der Infanterie-Rekruten-
schule und -Offiziersschule Ziirich

Familie
verheiratet, zwei erwachsene Kinder

Kurzbeschreibung Ihres Verantwortungs-
bereichs:

Leitung und Koordination der Befehls-
gebung fiir Mobilmachung und Kriegsbe-
reitschaft des Feldarmeekorps 2 sowie
Fithrung des Korpsstabes. Leitung der
Vorbereitungen aller Ubungen auf Korps-
stufe. Bearbeitung von Sachfragen und
Zusammenarbeit mit der EMD-Zentrale in
Bern.

Was begeistert Sie besonders an Ihrem
Posten?

Die Aufgabenvielfalt in den verschie-
densten Bereichen. Besonders aktuell sind
die Mitgestaltungsmoglichkeiten bei der
Armeereorganisation und bei der inneren
Reform.

Was drgert Sie am meisten bei Ihrer Ar-
beit?

Der auf Medienwirksamkeit ausgerich-
tete Opportunismus von Entscheidungs-
tragern.

Welche Biicher lesen Sie zurzeit?

«Coming into the Countryy von John
McPhee und «Intifaday von Ze’ev Schiff
und Ehud Ya’ari. Ich bin grundsitzlich Al-
lesleser.

Wie verbringen Sie Ihre Freizeit?
Eben mit Lesen, Forellen fischen, spo-
radischen Gartenarbeiten und Reisen.

Welcher Feldherr der Kriegsgeschichte
beeindruckt Sie am meisten?

Ich habe keine Priferenzen. Mich inter-
essieren Leistungen ausserhalb des Ram-
penlichtes.

Welche militdrische Reform ist dringend
notig?

Mut zur Information in allen Berei-
chen!

Was sollte nicht gedndert werden?
Militdrisches Tun im Verstindnis von
Erziehung zur Kriegstiichtigkeit.

Was sagen Sie einem Unteroffizier, der
Sie fragt, ob er Offizier werden soll?

Tu es, wenn Du bereit bist, mehr Verant-
wortung zu tragen, voranzugehen und auch
Widrigkeiten durchzustehen.

Verantwortungstriger hinter den Ku-
lissen. Berufsoffiziere geben kurze
Antworten auf kurze Fragen.

Was antworten Sie einem jungen Offizier
auf die Frage, ob er Instruktor werden soll?

Tu es. Schau Dich vorher gut um und
bring eine solide zivile Ausbildung mit!

Welche Massnahmen zur Lésung des In-
struktorenproblems sollen im Vordergrund
stehen?

Diejenigen, die in die Tat umgesetzt
werden.

Welche fremden Armeen haben Sie bei der
Arbeit gesehen?

Die finnische und die amerikanische
Armee.

Was sagt Thre Familie zu IThrem Beruf?
Ja.

Welche Ihrer Instruktorentdtigkeiten hat
Sie am meisten befriedigt?

Alle Tatigkeiten, bei denen der Kontakt
mit Menschen unmittelbar méoglich ist.

Welches sind die wichtigsten Eigenschaf-
ten fiir einen erfolgreichen schweizerischen
Berufsoffizier?

Fundiertes Wissen und Kénnen, Fihig-
keit zur Selbstkritik, gepaart mit Selbst-
vertrauen und Begeisterungsfihigkeit.

Welchen Ratschlag werden Sie einmal
Ihrem Nachfolger geben?

Kein Problem wird gelost, wenn wir tré-
ge darauf warten, dass Gott allein sich dar-
um kiimmert (Martin Luther King).

anlagen:

Altersvorsorge (2./3. Saule).

Welchogasse 5, 8050 Ziirich

Superrendite bis 12,3%?

Jeden Freitag ab 9.00 bis 18.00 Uhr beraten wir Sie
personlich Uber in der Schweiz steuerfreie Kapital-
SFr.-Investmentanteile mit Grundpfand-
sicherung inkl. ECU-Police 12,3%! Absolut neue An-
lagefondspolicen 6,0 bis 9,0%. Einmalpramienver-
sicherungenin ECU 8,2%, in US-$ 7,24%, in DM 7,1%
und in SFr. 6,15%. Neutrale Uberprifung lhres Ver-
sicherungsportefeuilles (alle Branchen) und Analyse der

Gerne senden wir lhnen unsere Dokumentation!
KRAUS PROCONSUL AG, Allfinanz-Expertisen
Telefon 01 312 63 46, Fax 01 312 63 12

 Fiihrungsnachwuchs....

letec ag

Zirich
Herschmettlen
8626 Ottikon
Tel. 01 - 935 35 01
argau
- Bahnhofstr. 4
036 Oberentfelden
el. 064 - 430 555

Optimale Ber w};

Wir kennen den Mac aus eigener Erfahrung
Fundierte Hard- und Softwarekenntnisse
Autorisiertes Apple ServiceCenter
Spezialkonditionen!

... durch Stellenanzeigen in der ASMZ




	Köpfe und Karrieren : Brigadier Rudolf Witzig

